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Ausgangslage: Für die Umfahrung Uznach ist ein Tagbautunnel vorgesehen, der die SBB-

Linie Rapperswil-Ziegelbrücke und den Steinenbach unterquert. Für den Tunnel sind 

dabei in einer Grundlagenstudie mehrere Varianten in der horizontalen Linienführung 

vorgeschlagen. Die Tunnel-Länge beträgt, je nach Variante, etwa 220 m. Die lichte Breite 

des Tunnels ist 9 m, die lichte Höhe beträgt im Bereich des Südportals 5 m und im rest-

lichen Bereich 6,1 m. Das gesamte Bauwerk liegt nahezu vollständig unter dem Grund-

wasserspiegel und hat variierende Erdüberdeckungen (von 1,0 bis 4,5 m).

Vorgehen: Als statisches Modell wird ein rechteckiger, geschlossener Rahmen gewählt. 

Dieser wird mit Cubus-Software im ersten Berechnungsverlauf als Stabmodell modelliert. 

Aufgrund der Teileinspannungen an den Rahmenecken haben Lasten, die oben auf die 

Decke wirken, auch Auswirkungen auf die Wände und die Bodenplatte. Aus einer Ana-

lyse dieser Auswirkungen werden Lastfälle bestimmt, für die es an den verschiedenen 

Orten die massgebenden Schnittkräfte ergibt. Dies wird einmal im Bereich der SBB-Linie 

und einmal im Bereich des Feldes gemacht. Nebst der Tragsicherheit werden auch noch 

Ermüdung infolge der Bahnlasten, Verformungen und Auftrieb untersucht.

Lösung: Um Tragsicherheit und Dichtigkeit erfüllen zu können, resultieren einen Me-

ter dicke Bauteile mit relativ massiger Bewehrung. Die Rahmenecken müssen verbügelt 

werden, um die Querkräfte aufnehmen zu können. Im Bereich der SBB-Linie sind Be-

tonbohrpfähle vorgesehen, um grössere Setzungen zu vermeiden. Der Auftrieb kann 

im Endzustand verhindert werden. Nur im Bauzustand müssen Massnahmen getroffen 

werden (Absenken des Grundwasserspiegels). Um den Ausfall des Bahnverkehrs wäh-

rend des Baus möglichst kurz zu halten, ist eine Hilfsbrücke (Stahl, Pfahlfundation) vorge

sehen. Der Steinenbach muss während des Baus temporär umgeleitet werden.
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